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36 Strategeme
Die Kunst der List - in China

kultiviert, im Westen ignoriert

Harro von Senger, Jahrgang 1944, besuchte das Gymnasium im
Benediktiner-Kloster Einsiedeln. Studienaufenthalte führten ihn nach
Turku / Finnland, Cambridge / England und von 1971-77 nach Taipeh,
Tokyo und Peking. 1969 promovierte er zum Dr. jur., 1981 zum Dr.
phil. in klassischer Sinologie. Seit 1989 ist er Professor für Sinologie
an der Albert-Ludwigs-Universität Freiburg. Er veröffentlichte 1988
das weltweit erste westliche Buch über die chinesischen Strategeme.
Es wurde in 13 Sprachen übersetzt (s.a. www.36strategeme.ch).

Als Staatsgeheimnis gehütet wurde er noch zu Maos Lebzeiten - der
chinesische Katalog der 36 Strategeme aus der Ming-Dynastie (1368-
1644). „Strategem“ ist ein anderes Wort für „Kriegslist“ oder einfach
„List“, „Trick“. Der Katalog der 36 Strategeme ist der erste Versuch
einer systematischen Erfassung, Benennung und Nummerierung un-
terschiedlichster Arten der List seit Bestehen der Menschheit. In be-
zug auf die Kunst, List anzuwenden und zu durchschauen, sind Chi-
nesen anderen Zivilisationen weit voraus. Der Vortrag führt in die
weltweit einzigartige chinesische Listenliste ein und zeigt auf, dass
sie auch für den innerwestlichen Gebrauch von vielfältigem Nutzen
sein kann.


